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Objekt: Altarflügel aus Binde
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29410 Salzwedel
(0 39 01) 42 33 80
info@danneil-museum.de

Sammlung: Religion und Glaube

Inventarnummer: VI/90/88

Beschreibung
Bei dem erhaltenen Stück handelt es sich um den ehemals rechten Altarflügel (Scharniere
auf der linken Seite).
Er enthält heute acht Heiligenfiguren in zwei Registern. Ihre Zusammenstellung entspricht
allerdings nicht mehr der originalen. Sie umfasst jetzt oben (von links nach rechts)
Elisabeth, einen Bischof (laut Inschrift auf der Schreinrückwand, nach Stapel Erasmus),
Stephan, einen bärtigen Apostel mit Buch. Unten befinden sich Andreas, Maria Magdalena,
Barbara und Katharina.

Auf der Vorderseite sind umfangreiche Reste der mittelalterlichen Polychromie erhalten, die
Malerei auf der Rückseite des Altarflügels ist verloren. Die Flügelrückwand ist teilweise mit
Leinwand kaschiert, darauf befindet sich eine Polimentvergoldung mit einem gravierten
Granatapfelmuster. Der Rahmen war ebenfalls polimentvergoldet und wies eine gravierte
stilisierte Stabranke auf, hier ist die Vergoldung inzwischen fast vollständig vergangen. Die
Zargeninnenseite ist rot und mit dem Schablonenmuster einer Blüte versehen.
Die Figuren tragen Mäntel bzw. Dalmatiken mit Polimentvergoldung, die Kleider waren
differenziert farbig gestaltet (Azuritblau, Zinnoberrot, Krapprot), Grün, Silber oder
Zwischgold, darauf befanden sich mit Farblack aufgebrachte Muster. Der Kreidegrund ist
geritzt, um die Textilstruktur zu imitieren. Teilweise finden sich applizierte Pailletten (Papier
oder Pergament?) auf den Kleidern.

Grunddaten

Material/Technik: Holzschnitzerei (Schreinteile Kiefer,
Skulpturen weiches Laubholz) mit Resten
der mittelalterlichen Polychromie

https://st.museum-digital.de/object/50380


Maße: H 138 cm; B 79 cm; T 11 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1480-1490
wer
wo Salzwedel

Wurde genutzt wann 1480-1900
wer
wo Binde (Altmark)

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Maria Magdalena (Heilige)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Barbara (Heilige)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Katharina von Alexandria (282-305)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Andreas (Apostel)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Stephan (Heiliger) (1-40)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Elisabeth von Thüringen (1207-1231)
wo



Schlagworte
• Altarretabel
• Apostel
• Audorfer Retabel
• Bischof
• Heiliger
• Holzschnitzerei
• Retabel von Binde
• Retabel von Thielbeer
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